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Ein Gen entspricht üblicherweise einer 
kontinuierlichen Folge von DNA-Codons, 
die in eine zusammenhängende Peptid-
kette übersetzt wird. Diese faltet sich in 
charakteristischer Weise im Raum.

Das chinesische Buch der Wandlungen    
(I Ging) definiert 64 Einheiten (Hexa-
gramme) aus der Kombination von je zwei 
von acht Elementen (Trigramme),  die durch 
je drei binäre Basiseinehiten (Yin/Yang) 
gebildet werden.

Die 64 Hexagramme des I Ging können den 
64 DNA-Codons nach 
einem eindeutig defi-
nierten Schema zu-
geordnet und in Per-
Zan's Farbraum ab-
gebildet werden.

PerZan's Hypothese zur Genanalyse :
Die I Ging-Entsprechung jedes Codons 
beschreibt funktionelle Eigenschaften des 
entsprechenden Peptidrestes innerhalb des 
Proteins.

PerZan's Hypothese zur Raumprognose :
Die Nachbarschaftsbeziehungen aufeinander 
folgender Codons im Farbraum erlauben eine 
Prognose für die räumliche Faltung der 
zugehörigen Peptidkette.

Unter Mitwirkung von Studierenden der FH Rhein-Sieg entstand ein Computerprogramm zur 
automatischen Auswertung und interaktiven Visualisierung von DNA-Sequenzen nach dem PerZan-
System. Dies beinhaltet eine Peptid-Raumprognose ausschließlich auf der Basis der DNA-Sequenz 
und des PerZan-Farbraums. Die berechneten Strukturen können mit kristallographisch ermittelten 3D-
Modellen der betreffenden Proteine verglichen werden.
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